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O Allah, mache mich zu denen, die Dir vertrauen und zähle 

mich jenen, die bei Dir die Glückseligkeit erlangen und Dir 

nahestehen! Bei Deiner Gunst, O Du Ziel der 

Nachfragenden! 
 

Sich auf Allah – Er ist gepriesen und erhaben - zu verlassen, ist einer der wichtigsten 

Aspekte, den jeder Mensch beachten muss. Sie sollen sich auf niemanden außer Allah 

– Er ist gepriesen und erhaben - verlassen oder von ihm abhängig sein. Dies wird in dem 

heiligen Vers weiter ausgeführt: „Und wer auf Gott vertraut, dem genügt Er.“1 

Auch der folgende Vers: „Auf Gott sollen die Gläubigen vertrauen.“2 

Aus diesen beiden heiligen Versen und anderen zahlreichen Versen geht hervor, dass 

es mehr als ausreichend ist, sich auf Allah zu verlassen und ihm zu vertrauen, wenn 

man seine täglichen Angelegenheiten regeln will. Um das Konzept des Verlassens 

und der Abhängigkeit von Allah wirklich zu verstehen, müssen wir uns auf die  

heiligen Worte des großartigen Haushalts des Propheten – Friede auf ihnen -beziehen. 

Es wurde überliefert, dass der Heilige Prophet – Frieden & Segen auf ihm & seiner 

Nachkommenschaft - zum Erzengel Jibra’il – Friede auf ihm - sagte, als dieser zu ihm 

herabstieg: „O Jibra‘il, was bedeutet es, sich auf Allah zu verlassen?“ 

Jibra’il – Friede auf ihm - antwortete: „Vollständig zu erkennen, dass ein 

Geschöpf weder Schaden anrichtet, noch Nutzen bringt, noch etwas gibt, 

noch etwas zurückweist.“3,4 

Um dies weiter zu erklären: Nichts geschieht wirklich, außer durch den Willen Allahs 

– Er ist gepriesen und erhaben. Betrachtet eure tägliche Arbeit. Betrachtet man die 

Verhältnisse des Gläubigen, so ist das ganze Konzept, zur Arbeit zu gehen und 

bezahlt zu werden, Allah zu verdanken, der diese Person mit einer Arbeit gesegnet 

 
1 Qur’an: 65:3.  
2 Qur’an: 9:51. 
3 Anm. d. engl. Übers.: im Sinne von Segen. 
4 Ma’ani al-Akhbar, von Sheikh al-Sadooq, S. 260 – Teil einer langen Überlieferung. 
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hat, mit der sie sowohl ihren Lebensunterhalt verdienen als auch ihre Familie 

ernähren kann. Das ist wahres Gottvertrauen, indem man von ganzem Herzen 

anerkennt und weiß, dass alles, was geschieht, von Allah – Er ist gepriesen und erhaben - 

ausgeführt wird. 

In einer anderen schönen Überlieferung fragt al-Hassan bin al-Jahm Imam al-Rida – 

Friede auf ihm: „Was ist die Grenze des Verlassens auf Allah?“ 

Der Imam antwortete: „Fürchte dich vor niemandem außer vor Allah.“5 

Diese Überlieferung steht im Zusammenhang mit der vorherigen Überlieferung.  Sie 

verdeutlicht, dass man sich vor nichts fürchten muss, wenn man sich wirklich auf 

Allah verlässt und Ihm all seine Angelegenheiten anvertraut hat. Wenn ihr euch 

wirklich vor Allah fürchtet, indem ihr euch auf Ihn verlasst und Seine Befehle 

befolgt, solltet ihr keine Angst vor irgendjemandem oder irgendetwas haben. 

Dies sollte euch jedoch nicht handlungsunfähig machen. Ihr müsst euch aktiv um 

eure Angelegenheiten kümmern und euch dabei auf Allah – Er ist gepriesen und erhaben -  

verlassen. Zum Beispiel, wenn ihr krank werdet. Nichts zu tun und sich darauf zu 

verlassen, dass Allah euch Heilung gewährt, ist keine logische Vorgehensweise. 

Vielmehr solltet ihr einen Arzt aufsuchen und nach seinen Ratschlägen handeln 

sowie seinen Ratschlägen folgeleisten und die Medikamente nehmen, die sie euch 

verschrieben haben. Gleichzeitig sollt ihr den unterwürfigen Glauben und das 

Vertrauen haben, dass die Heilung von Allah – Er ist gepriesen und erhaben - kommen 

wird. Wir müssen immer dem Weg folgen, der zu dem Endpunkt führt, den wir zu 

erreichen hoffen. 

Daher besteht wahres Vertrauen nicht darin, dass man herumsitzt und auf das Beste 

hofft, sondern darin, dass man handelt und sich fleißig anstrengt, während man sich 

darauf verlässt, dass Allah – Er ist gepriesen und erhaben - dies für einen erfüllt. Daher 

sollten wir alle versuchen, uns zu verpflichten und entschlossen zu sein, unsere Tage 

mit dem Rezitieren von Lobpreisungen zur Verherrlichung und zum Gedenken an 

Allah zu beginnen. Das sollten wir dann den ganzen Tag über fortsetzen. Auf diese 

Weise wird es zu einer Gewohnheit, die nach dem Willen Allahs zu einer Zunahme 

des Segens in eurem Leben führen wird. 

Wenn ihr dies tut, habt ihr den nächsten Teil des Bittgebets erreicht - nämlich Allah 

– Er ist gepriesen und erhaben - zu bitten, euch zu den Erfolgreichen zu zählen. Wahrlich, 

alles wird auf eurem Weg erleichtert werden, wenn ihr euch auf Allah – Er ist gepriesen 

und erhaben - verlasst. Wenn ihr aufrichtig und echt auf Allah – Er ist gepriesen und erhaben 

- vertraut, werden alle Projekte, die ihr anstrebt, von großem Erfolg gekrönt sein. 

Ganz gleich, ob es sich bei eurem Vorhaben um ein Geschäft, die Verbesserung des 

 
5 Uyun al-Akhbar al-Rida, von Sheikh al-Sadooq (ra), Bd. 1, S. 54 – ebenfalls Teil einer langen 
Überlieferung. 
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Studiums, die Pflege von Freundschaften oder das Erreichen von Sympathie bei 

anderen handelt. Nicht nur in weltlichen Angelegenheiten, sondern auch bei 

religiösen Verpflichtungen. Das Vertrauen auf Allah wird dazu führen, dass göttliche 

Führung über euch hereinbricht. Ihr werdet bei der Erfüllung eurer religiösen 

Pflichten geleitet werden. Außerdem werdet ihr Handlungen ausführen, die von 

Allah – Er ist gepriesen und erhaben - geliebt werden, wie die, die in den vorherigen 

Bittgebeten besprochen wurden: beten, fasten, die Armen speisen, sich um die 

Waisen kümmern und viele weitere bewundernswerte Handlungen, die sehr 

empfohlen und ermutigt werden. 

Zweifellos werdet ihr, wenn es euch gelingt, diese religiösen Pflichten zu erfüllen und 

bewundernswerte Taten zu vollbringen, den nächsten Teil des Qur'an erfüllen, 

nämlich die Nähe zu Allah – Er ist gepriesen und erhaben  - zu erlangen. Diejenigen, die 

Allah nahe sind, werden im Qur'an besonders gepriesen und großartig belohnt. 

Schauen wir uns die folgenden Verse an: „Und die Allerersten, ja sie werden die 

Allerersten sein. Das sind die, die in die Nähe (Gottes) zugelassen werden.“6 

„Wenn er nun zu denen gehört, die in die Nähe Gottes zugelassen werden, 

dann sind für ihn (bereit) eine angenehme Brise, duftende Pflanzen und 

Gärten der Wonne.“7 

All diese Tugenden wurden vom Propheten Ibrahim – Friede auf ihm - verkörpert und 

offenbart. Lest die folgende Überlieferung des Heiligen Propheten – Friede & Segen auf 

ihm & seiner Nachkommenschaft: „Während Ibrahim – Friede auf ihm - in der Luft war und 

darauf wartete, von Nimrod lebendig verbrannt zu werden, stieg der Erzengel Jibra‘il 

zu ihn herab und fragte: „O Ibrahim, benötigst du etwas?“ 

Ibrahim antwortete: „Nicht von dir.“  

Daraufhin rezitierte Ibrahim – Friede auf ihm: „O Allah, o Wahid (der Eine), o 

Samad (der Absolute), der Eine, der weder gezeugt ist noch gezeugt hat, noch 

gibt es jemanden, der Ihm gleich ist, bei Deiner Barmherzigkeit, rette mich 

aus diesem Feuer.“ 

Da sandte Allah – Er ist gepriesen und erhaben - eine Offenbarung an das Feuer: 

„O Feuer, sei kühl und sicher über Ibrahim.“8 

Der Prophet Ibrahim – Friede auf ihm - zeigte das größte Vertrauen in Allah, indem er 

sich in seiner schwierigen Situation ausschließlich auf Ihn verließ. Dies sollte uns 

dazu inspirieren, uns in allen unseren täglichen Aktivitäten auf Allah zu verlassen. 

Wenn wir das tun, werden wir erfolgreich sein und die Nähe Allahs erlangen. Die 

Belohnung dafür ist, wie der Qur'an sagt: „Euch wird euer Lohn am Tag der 

 
6 Qur’an: 56:10-11. 
7 Qur’an: 56:88-89. 
8 Bihar al-Anwar, von Allamah Majlisi (ra), Bd. 12, S. 39. 
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Auferstehung voll erstattet. Wer vom Feuer weggerückt und ins Paradies 

geführt wird, der hat das Ziel erreicht.“9 

Wenn wir also in diesem Bittgebet aufrichtiges Vertrauen zu Allah zeigen, haben wir 

in weltlichen Angelegenheiten Erfolg gehabt und die Nähe zu Allah erreicht. 

 
9 Qur’an: 3:185. 


